
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung 5?,. 5 r .
G ubnnial - V tlamburung.

Bey l>,m kgstfnl«lnl>ischen Gubttliium in Erlist ,st in Folae l l he^ gelangter Note tess^
selben von , 0 , 7 l. M^ Zat,! »,»4» lmeCancfplepsattzeHntensi'lle imt demsystemlsirlenält-
jutum in Erlsdiqunq getomn?.'n; welch«s mtt d«m Beisatz? all^msi l bekannt qemackt wird^
d'ß alle jene welch'' diese Stelle z» erhallen wünschen, ihre tocum<attttln Gljuche bis »H»
I u l y »8^o bey der verelwähnten Landesstelle eii^urelchen tadln.

Vom k. ?. illyr. Gubernium La i^H am »8. Juni »320
M a 5 l u e l B e n e h i r t r. z t ade ne 5, k l guiernial Stkretsr»,

Kreisämtliche VerlautbaVUlVetr.
Getr<rid-Nestrl,nqs - Lizitatton. (3)

Das QberbergHmt zu Idr la beu5chiget zur Belheilung des dort'gen B«rg»unH»
Wald^Personol«, dann des Hrvvisions-Grandes <ür daS ^ MMtär«Qu««al tz.I.

cni Waitzen llwa Metzcw
— Korn 190c»' >»»
.^- Kukuruz 700 -
«ovon ws Ende I u l y 5<n Metzen Wattzew

— — — — 600 — Korn u»5
^^ — — —> 200' — Kukuruz,

b5S Ende August 6cx^ — Wailzen
— — — ?an — Korn und
— — — 3o<? — Kukuruz unh
Kiö Ende September 5oo »^ Waltzen«

««,^ — ßoo "— Korn mi^
— — — 200) — Kuwrn^
<V, da5 Idrwlree G7aqazin nack Oherlaibacb alrgellesert seyn Massen.
Me Versieiaerung dies» kieferung w^rv am 5. des k.M^ Iu l y früh Vvtt? «^ tA

W r bey dê n Laid-act̂ er Krei^am^e angebaNen wcrde,i.
D'e Lizjtat'ons Bet<wg'üss« känneu in den glwöhnllchen Amtsstunden täglich b<V

Hiesem ^re!6lmi tt eingesehen werden.
Kreis^mt ^aiba<^ am »5 5uny r^cx..

Stadt - .und Landrechtttcke Verlautbarungen^
Anmeldunqs ^ Edikt. li)

Don k̂ em f.s. Stadt« und Landrcchte in Kraw wird bekannt gemache? Es fttzf
üd?r Ansuchen der Wttwe Rosali<r Schrank als Vormünderinn.unv des Ieseph Lan«
K«r als Mitvormundes des minderjährigen Erbe«. Otto Scknans, zur Ersori'cbung >e«'
Schuldtula^nach demamlz. ?lp"il l . I . z u kaib^ck verstorbenen An to:i MoysVchranfp,

die Taqs-tzung anf den 2^. I u l y l. I^ Vvtinlt»
tnqs um y M r vor diesem k- k. S t a d ^ und sand^ckte bestimmt worden, zu «eichet
«Ne zene, welche an diesem Verlasse au3 was immer 5ü> «tnem Necht^grnnde Ansprü»
«hê  zu stellen vermeinen, so gewiß zu erscheinen «nd ihr» Ansprüche anmelden sollen»
als ,m widrigen ste sich dle Folgen des <5. « '< des h. G. B . selbst zuzuschreivtn h«-
den werden. Laiback den 0. ?""y »2^. ^

Von dem k, k. Stadt-m»d kandrich« w Kram «üd beianntz gemacht? ksseH»



über das Gesuch der ?, k. ssamnMprokllratur in Vertretung der ca'uÄe p'^e als^Er-
1be,"W^Ucbe1»s-Crbe des Kranz und Hosepba ^Me'iHei^erlasses, zub'Erforschung
des allfälllp,lnPa,slvl des am lo. Noob.i8l>^ allbler rersiorbenon Fran; Galle, pensionirl^e-
»vesencn landrechelichen Uegistcanten, und dann selner rück l̂assenen am l3 . März l. I , eben«
latl^ allbler versi^rdöne".^de^alki n Ios pa Gase tce ,^a;'̂ ch«l!,g auf den 3, ' Ful^
b.,^.' Morgens um 9 M ' ' vor dj?,>« k. k. Htadt, unv i!.l!,drecht'e anberaumt worden,
bey welcher alle jene i ipelbe auf den Verlaß d^ser beiden 'vefstorbenen Ebeleuls aus
«das immer für eu,<m Recktsgcu^de einen ')!,-<> uck zu haben vermeinen, ihrc^aUfälli«
gin Forderungen so gewiß anmelden , und selbe sobin geltend wacken sollen,"als im
widrigen sie sicb die ^ . '..̂ rn öes §. KlH des b. G. B. zuzuschreiben haben wecden

Vaibach den 9. Iuny 1820.

,.. ... . ...... Anmeldung 's - E b i k ^ ^l)" ' ,
Vl^n dem k."k.'Ota5i- unb La^dreckte in Hro'n .vird über An^ ' ?r, d ^ f. f. Fjz,

lalamts in gesetzlicher HHrtr^lwng der Ktrcde und Armen i Mött l ing, als zu'^wey
Dnttbeil erklärten Ili^staterden bekannt gemackl, daß alle ;>«<», wc'.cke auf den Ver«
laß des am »2. Apr:l l. I .zu Möttttg ab ,nw^.. to verstorkenen Kaul'n Johann '^es-
seUitick, aus w^» immer füt eî em Rechtsgrunde iUnsprüc^s zu stellen veniet, en "?os-
cbe bey der zu diesem Ende auf den 3 i . Fuly l. I . , Vormnta^s um 9 Nbr. vor di! ,
sem k. k. Stadt - und Landrechte angeordneten Tagsatzung so gewiß anzumelden und
recktsgeltend - arzutbun baben, als widrigen« sie slch die Folgen des tz. 81/ i)eo b O N

, selbst zuzuschreiben baben' werden. ''
kaibach den 9ten ^unh »820.

slnmerdu«gs - Edlkt s i )
»l.. ? ^ « ^ ! ' ^ V ^ ^ 7 " " La«drechte in Krain wird bekannt acmacht: E6 seye
ub<r das Gesuch des Herr» Alons Freyh von kazarwi und d,s Docl. Lorcnz Ebetl, r ura-
torls der tMnberjäHrlgen Ignaz, Joseph, Ludwig, und Richard, dmi» Eleonoi-a, Ma«,
n a , und A ina Zreyinnen vcn k«zssril<i zur Erforschung des Gcbulde.-stand^s nach der
<nn 7. Februar d. I . auf der Hcrr^af t Zobelsdesg iw ölensiädtler Kl-cisc, v-rstocb^
«en^rau Theresia FsGinn vo,iL<iarn,i, g«b Hryinn vo>. Mar<nzl, dle Tagsotzung vor
diesem k. k. Stadt- undiLandrechte auf den Z» In ly t» ) . Vormttt^qs um 9 Ubrdestin'ult
Fvor^en, bey welcher aUe jene, welcke aur den Nacklaß d«ser Fran Elblo^elinn a:,s l<>elch
Slmner <üt einem Reck« ei^cn gegründeten A»>.spru,H ^u hoben vermeinen, iyse all^a'.li-,
gen Forderungen <o gewih anmelden, und ielbe sobitt g,ltenh machen soscti widile
gens sie sich die Folgen des §- «1^ selbst zuzuschreiben haben werden
^ . ^ . . Laiback den 9. ^u«y 1820. .. ^

Anmeldung ^Ed??t7^^ 7,) " '^
Von dem f. k. Stadt - uud Landrech.tc n, «raln wird l^lnant n^amt« ß̂s s^e

Vo« dieser Abbandluugslnsianz über das Gesuch der f. f 5tam^crp.y!s,'.rüfljr n.^.c.sft
llcker Virtremng der ^ u ^ i u i n p' i l imn als b<dlngt ecNä^e^-Erdlun z >r Er^rj>llN Ä
des Schuldenftaudes des zu Obergurk im Bez^e Sflsenberg am ,?i. G>äm i ^ mi«
Testament verstorbenen pe«s'vnillen Weltpriesters Tnowas Sttraar. die T^as^una
vuf den 3, . Huly l. H. Vormntags um 9 nt'.r.vor dtk,<m k ,. S>adl nnd ^nd re^«
bestimmt woicden, bey welcher^alle ,ene, w e l ^ an« was immer für e?nem NechlsarlM-
Leonen Ansprucv anf dessen Nachlaß zu baben>erm^n n , '> bcn so aew'ß anÄr^en,
Uftd sodin geltend machen sollen, als w!drigcns sie sick die Folqen des (> 81/ b G B
Zuschreiben habet» werden. ^ Lalbach den 9. Iuny »^20. ' ^ ' " '

«»««M ; « » ^ . ^ ^ ^^"^ ' lat iops.^biks7^^(Z) <»^ ^ " ^
Vot, dem k. k. Gtadt.uid Lat'drecksz^ K",m wird 'ekannt asma^t: Es «,y Ü>r An-

^ygeZHer k. l . blfrUlldjgeu KsVllmp.rokÄlMr ig dle iiebtteae A^iecttgunz der 2itnortil>



- '755 —
Verlust g?rMenen> vom chemMK Stifteiz?anV.

Ä -usa b ^ n , «p dle Knch« u. l. Fra.en v«m gutt« Rathe bey Landstra^laute.>tltnOrl.

kü'.d^nÄ^ ' '^^.lattönz-Eernsi^tS st^illiaet wvrdtn; !es Haben toher all^,e^e> w l̂ckt

^ ctt ^ " ' Z . d"men^/s°lches binnen ' J a h r , 6 Wochen, Z ^ « / ^ ' w , ß vor die-
s.m k f «t.dt- ' . 'h Lant>s«<5ie ßelttnd zu moä.en, wibr?iens auf wel'fres Geiuch dtr.obge.
d a c h ! « ' ^ ? « r p r o i u r a t u r ttlbes für null und getödcel erklärt werden, würde.

Laibach den 2y. Februar ' ^ ^ . ./̂  ' - ^
'̂̂  ' " Amvrtisations-, Etnt. <Z)

«>.«^.n ? ? Ktadt- und Lgnbrecht̂  m Heain wird tttannt gemacht: Es s?y^aufAn«
c ^ ^ / ^ r l ' < ö n . ^ Pober. T ^ / - "nd,Slemp<l.Gefäll?n.Awninistrati°ni-Kanzelli-
^ " ^ d ^ A u ^ n a d"Am r ^ ^ n s . Edikte übec die vorgeblich w Verlust gerathe-
n e ' , 2 "oc. Domesnkal - Oöl^tton Nro. 26« dd. .Februar .304 pr. 3«« st. auf W.,
B i t tMn-010 (>.ut <'̂ e kWttnd', gewiiiiget worden. Es „erben demnach a l l e r e , weü
^ ^ l e ^ W ^ w . « u o c n n ^ t i uw Ansmuche,u sieLen vermetnen, a^eiordert, so,̂
^ ; « ^ . ^ ' ^ > ^ b r , 6 Wechen und Z Tagen su gewch anzumelden unv
^ s . ^ ^ d ^ ^ ^ w i ^ ens^f ftrner^sVA«^^^ M i z e . Bittstellers w vorge.
n^«t7Dom^i'zl^0zli j lan°ufär qttöbsct , kraft «ur.d wirkungslos «klärt, und m W M -
fertigunq e,nlt ">euen OXigstion gewiNiget werden wird^

Laibach b,n Z Mä.z,320. ^ ^ ^ .

Aemtliche Kundmachungen.
Lizitattons - AnkiuMgung., <,)

Von Seite des k. k. HauptzoN-und Manth^decamtss Laibach wirb biemit össent«
,'«^ scannt aemackt, daß am 1. August l. I . des MorgeuS um 9 Ubr in der O b « .

. ^ len dienl'n OberüMtsgeb5.'id^ gedörwen3^^ St»nd.w^derStadtLaibach entfernt,
k ^ ^ ' ? e l l de Volar sich bcnndlkhen, in der Novastni<:ppa mnNro. ,83 bezeichne«
! " ^^Mo'ossantbeNen pr. ^ Current Klafter oder im Flächenmaße 56.6 ll Klaf«
en i " Mo asta. oe len P ^ ^ gerichtlichen Sck'ätzzungs^rotokoll ddo. 2?.

M?^ l c > ^ 5 «^ fi C. M gescbatzct sind, in Grmaßbeit hoher k« k. aNgtmeinerHof«
iam n r Ertf'-i-Ueßung durch össtnüiche Versteigerung werden hlt 'Min gegeben'soerden^

der ^ainlen d'es'es f. k. HanptzoU-u.,-d ,Mantbvbcsan.tts>ilifthcn kann.
K K ^aupNdU ur.d Mautobera^«.. Laibach am ̂ 2. F<^i ,s2«.

" ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ A n k ü n d l g u l, F. (2)
m.« >-.f ' ^.«:'niat?n Taback-und ,3 tenn>elc!?fal!en. Administra'lo-, im KonWclche
Von ier ?. ' -v"elNM^ « „,z,,^, <f̂ ., ^ g ae^^t>, faß daselbst an^en wette,,- fol.

An",^"^^t^'M^ indtmA.usdaulea.ttden
S ^ N a ^ ^ 297 jedesmal V o i u ^ ^ M , 0 M ^ d M l w i werden mrl.,, und zw.r:

' , . Uber dl-n ^Gcrs, .izn Eck!r?r,^ ' ' . ^ " ^ - . ^
Von 8000 wssen groß blauen K M ^ M i " , w-idon em gMer Bogen m der̂ Hohe 1 ^

in der Breite <8 Wiener?Ll!^MalM muß, ^
«- iou Nisi?,i mittelblauen Eck.rcv'pa^?'- lnit der HDhe e,nes ganzen Bogens z.u , ^

»n de? Breit' .ider ^l '3 W n « " Zoll,. ^ - :
, « . ,ooo Nissen wnßen ^ ' .enn'avttr , ,^rnn em ganzerBbgen in her H M ^ ' jLs

in der Brette 22 Wi?uer Zcli zu tutehillttn hat. , ' 5. . ^ ' - ^



Au dies« Aizitation wird ber »y. I u l y «Kz^, hH«« ^'«e lk4mti«ll H»n ozoV A. U. R
«nd ein Reugeid von ̂ Fo fi. k. M . bestimmt

2. Ueber deu Beoai-f^n G P i a M ?
Wan 4a Zentner Bindfpagaths baoon ^ n W«enec P l u ^ ^ »^ Wttner Klafter enthalten muß^
, " " , 7a Pfund 3an<ltHspagHltl bas Wiener Pfund »40 W»?n<5 <!^,lel «nihatten^ und
- ^ 2H Psuid r̂ot»en <spag2td, dayon da5 Wle,l<r pfuno 72 Wlene/ Hl^ller enchäil.

Diese Llzttation, lvozu eine sautlHn eon «oo st. «no -m Heugeib o^n »ü ss C. M . sest̂
gesetzt i l l , wird am 26. Fuly ^ 2 0 abgetzalren w<rd?n.

Oyne vaH l̂ch ̂ ber die Hermög«nhell, dtt beülwmte lksution enlwedee baar in C. M .
«der aber auf ?in< «nbere gefttzllch sicher gestellte Art ,1e«sten zu önne,!, .c.^l ausgewiesen
Wlrd , und ohne soqlelchen E l^g des lefigeittzieu Neu eldes, welch letzteres dty der erfolgten
Ratifikation btm Hestbiether an der Kaution zu Omen gcltHnet, eeo udr^en K^llanl«,
«der nach der Versteigerung rückgeßellt werde» w,sd, «v,rd „,em«nd zur ^»nlatlon zu^clanen.

Die Oauer sür die d»eferung des Gckren,v^plers sowohl, a«^ dee xvl'agülhs, u,id ««
gentllch d« Hl5«trakczz«t w,rd onm l . Iio^e.nüer l«2» bih E«de Octol>tl ' 82 , bt,»tnmt.

Beydem Bchrenzpapier hat slct) der Bestb'ether ,uverblnd?n< vas misstlolaue ^chrenz«
p a p i e r e n , m,t «ao Nlssen bmnen 3 Wochen vom Beginnen d<b Koiltrittiez a „ , auf nu<
mah l , das großblaue «,,t Lauo Zi ssen, und bas we,ße Schreli,p<,p»tl m-l louo Ri<sen
«ber in vierteljährigen gleichen Nat tn , n<ll,:nllck H'.s'^gs I fb lua r , May , August, d»um
V,e E«de Occobsc <32l Hl? e,5 k. k« T backf-brik n«ck I lum« zu l , l i«r„ .

NtH dem «sk'iMltz d<n<le^?i w rd es btM Ofstdlelder j l i r »1 0!,.^,ilß a^mactl, ttN fes.
«en Kanzley-sp^gath m>! 70 Pfund, bann den grob-" Hpagii'h-nil H^ Psc»ü5 bnu^n «
Monathen vom Beginnen des Kontlafss, den Blntspaqalh mit 4a Ze^sn ^h,r n, ricste^,
zöhrigen gle,chen Raten, nähmlich Än/angs § b ua^, M a y , Auguji« daun y»!' Endt Octs«
ter «82, abzuliefern.

U<brigens werden in Folge höchster Anordnung keine näHträg'.liNn Anböthe «»ngenom»
«en werden.

Li'back den ,7 . ^»»'y '^?o. ^ ^ ^ . ^

Erleb glelHre»s<,^t !.iur»,ltll« dtu ler t. k. H, l> . f ^ l " psov»n^ Baudlsill,on. <2)
Durch den Todtfall des Leopold Hckm b i!i d»e Kselemgenleurs'iiti!? ^ Iudenburgmit

heni jährllcken Gehalte Von 6u " si. M< M . uud den normHl,n.i^lge« ^eisediäte«: lü Erle«
Bigung getommen^

D e Kompetenten sä- diese', Platz baben ihr? Ge'uHe längstens b's En4e Auqust d.
I . hier b-y der t. k. LanvssbaudirektlHn einzureicke», u»d l e ^ l e , .von lff-ntlicken ltehrern
«us kid'l»oh^r Militäranstalten susgeftellte 3e«gnist' Höef,hre zuruck^le^en Studien ter reinen
und angewnocen Mathematik, der p attischen Neßlu«!! , der S»tuanon5. »nd andererPlan-
zei^nung, wie auck dê  theoretisch« und praktucheu Kenntnisse <n den 3 fächern dtr Bau«
künde, nähmllii der s ' v ' l - A?ch»tettur, der Htrassen« unb V l^ecbaufun'l beyzubring!« , und
zugleich über ihr moralisches Belraqen sil, verschlistmäffc, «uszuw^sen.

Von der k. s. S^'"rischen P-yp'-i». B ü , ' ?«tt on. l̂ sälz vtn « > ;u«n »82".

Vermischte Verlautbarungen.
FeNbielbung« . Edttt. <»)

Von dem Bez!rt<g"ichte der Herrschaft Egg ob Podpetscb wird besannt gemacht?
Vs sey« über Anguckendes Herrn Gregor Drcinig,als k.ssionzr des Herrn Franz Gral««
V. Hockinwart, wlder Gregor Fglitsch zu Prävoje, <n d l , Erecutive ^eNbietbunq ves
di^em gehörigen dem l ib l . Gute Gerlacbsteln vlenslbahrtn WlesenantbeNes an Sche^
lodnig l» v^lko I^llclk> genannt, und gerichtllcb ob«e Vlbzug der Gabe auf l6o fi«
M . M . geschatz,, da»-, seiner Fahrnisse gerichtNck auf 23 f l . ,4 fr. geschätzt, wea««
schuldigen ,2s» fi. M . M.» sammt Zinsen und R<ch«kssten gewiNiget, und znr Vor-
nahme derselben der <r^ Termin auf dm i l ten Fuly, der zweyta auf den sun «»»



gust und der dritte aus ben 7<en Geiptember b. I . jedesmahl früh um 9 M r im Otte
't'räooje, bsy dem Gregor Iglltsch., nnl dem Auhange bestlum»t worden, duß, wez»n
gedachte Reantat und H^brnlsse weder b.H dem ersten nock b̂ y oem zweyten Qrm ne um
d«n SHatznngüwcrtt», vder darübe-r an Mann gebracht welden würoe»., »eloe bcy dem
drltteu Fe»l0,cldungslermll,e auch Anter d<r Schätzung bn.danl.gegedenc uxrden, desze»
auch d»e »lnadulltten Gläubiger Lukas Gerbou, l^ornul'.d der ^rlnig Lacknerlsche«
«pupUien Kattiartna Kvlln<4, und lhomas 'Gertscher, -oulch be<HNdere Rubr«ten vec-
sisttd,gel lt-ocoen; dle Kaupuzilgen werden daher an diesen Tagen nach Pravoze vor«
geladen. B^lct^encyt iigg vb Pod,pe<sch am Aten HAl.^ 162».

Feilb^tnhungs , Edikt- <»)
Von dem Bezirksgerichte o<-c H<rr»chaft Egg ob Pod^tsch wirb bekannt gemacht:

Es seue t̂der Anw^eu der slpolonla Ojwlrk, und des Anton Sklave, Vorunndern
der Matdeu« ^tladcnslixn ^uMett i>.e er«utlve Fellhie^kunH der dcm ^o^an»l Omach.
na gec/öl»gen, M Troja"« ^egel den, dem G^te Tul?e,n sub Urv. üvllv 5<>, Urb.
Nlo. 36 oienzloaren , uno üoer Adzug der Gaben aus öls-fi 2a kr .M M.gerlch.lich g«,
schätzten t>ache.» ^all,ce.klSl)uoe, sammt ^ n - u«,d Zug<höt v̂<g^n Z5 ft. M . M . sammt
Zllnen und Nedeno,.lbin0llchkeite»l bewilllgel morden. ^ . , «. -

Da nun zur Vornahme o?c<eloen 3 vermine 4», Ort« der Nealttat zu Tr»zana,
«ahmllch der 2lite ^u ly , H^e August, und 26t« >5eplembtl d. ^s. jedesmahl um z
Uhr Ho^nllttag mn dem Besätze oeiümmt morden, dajz d«e,e N<Hliläl sammt Zuges
hör, lv«<»n «clo-e wede< vey der er>ltl, noch zweytes F e i l b « ^ ^ ^ um die Gckätzung oder
darüber an Wann gebrach: werden wnd, Key dir drillc» 6uch unter deu» Ochätzungs«
betrage hlndann^egcoen werden würde so werden dl? ^iauflasti,,en out dlese !age htt«
.» vorgeladen, linb t»<e intabullrten Giäudlger Agnes «,.H Maria Rauniker, dann
Olegor Ko'lsa. g oejsen mittels ^u'orlken Ver,läudlgtt.

BeHlttögencht E^g 00 Podpelsch am l̂ ie,» Iuny ,820.

Feil riech ut-.g's , Edikl, < l )
Von "dem B^irlsqerich'te d«r oerr,ck<lft Egz ob Pvdpttsch wirb hiemit bekannt ge«

wacht: Es seyender Anlangen des Herrn'Grcgor Dr^lülg, al̂ i Franz Graf oHocke<'war,
jiscre,,<>;>l!^ i ^ l l n , w'der Lbomas Gertschec, tns^emeinZeftntg,von Preooje,wegen »5«
ft M . M . oann 5 ptcc. Zinsen von 35u si , u,l) i^chiskösten <i, die erecullve Verftelge»
rung der dlesem, <n dem Orte 6ch<lod„«H zugewesenen zlven Wiesenant »le, und ei«
ncs Akers de,n Gute G<rlach,icln dlen,lda!)r, g«rlch:Uch oh.,« Abzug oer Gabe auf z?l ft.
5 kr. geschäljet, und einlge zakrnlsse auf 9 ft. 26 kr, geschatzet nacl> dem Schätzn gs«
prolekoUe von öten Dezember l8l9 gewllllget, und yiezu der t» Fuly, 8. Auquit und
7 Sepiemoer d. I . im Orte Pcaooje, jedesmahl Vormittag mn 9 Uhr mit dem An-
bange venlmmet worden, daß, wenn dlese 5teaMate>', und Fährnisse weder vey dem
«ru<n noch z.vevten zeilbietv ingslermine um den Schätzungsbelrag, oder Darüber an
Mann gebracht werden würden, «̂lbe bey der dritten auch unter der idchatzung h,n«
»anngegeveu werden, dessen auck ter lntavulirte Johann Kapla, durch be'ondere Ru«
brike oernändiget wlcd, D»e Kauftustlgen delleben sich aa obigen 3ag«n ,m O l «
Vrävoje ewzufil.den.

Beztrts^erlcht Egq ob <Vodpets<<» am 9ten Im.5 lß^o.

^el.otelhungs-sdttt. <»)
Von dem Bezirks Gerickle W'pb^ch w,rd hlemit öffentl b bekannt gemacht: E<

seye über «.«suchen ves ^aiob ^kost aus Nlederdors, wegen ,l>m schuldigen -^ft.c.«.««
d,e iffenlllch« äelldtttVuug d^s dem Getla^ttn Barthelmä ^eballchiu, von «afttza,



geösrigsn, nnb auf i ' o ^ . M . ^s^chzatin Woh^^^uses, zu Lasitza, sub Con^cr 'pt l ,
ons Nco 33 ^ebst Wlrthsch^fts.qebäu^eli und z.vey Gärten im Wege der Encut io« be,
will iget worden.

Da nun tnezu drey Termine, und z.dar fur- den ersten der 2/l. I u l y , für de«
zweyten der 2^. August und für ds>, dritten der 25. .^epu'nher d. F. jedesmahl im
Orte LaMst von Früb 9 b's »2 Uhr , il«^:r o?m ^nhm.gf des 326 §. a. G. 'O , fest-
ßefetzt worden; so werden die KanssnMgen t^?zu z>,: erscheinen eingeladen, daß die
diesfalligen Verkaufsbedingnisse i ,mit t ' ' l<hie.«cts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Wipbach am 7 I u n y »82c».

, I e i l b i ^ h u ? ^ - e>:?:. (^) . .
Vsn d«m Bez^ksaerichte der H n - M a i l So^s ie l n wird hiemit,zekannt gew'^t. : Es

sty auf Ansuchender Gertrud Ummsa.2 van Hr lö , 4^?^' A-iton Oa^reoich^ß von Oierdorf , ,
wegen schuldigen 100 st. c. 8. c. in b:e öfftiUlich? Feilbiethunq der, dem Blkl<lgseu geholt»
gen, ,u Oberdorf liegenden , der Herrschaft Savenstetn bies-sidarcN j e^f ,46 st. ger,Mi,ch,
geschützten holden Hübe im Wege der Erecution gewilliget Vcrden.

Da nun hiezu .3 ^-smine, und »war f > d?>, ersten der 24. Huly, für ben tzweytender
124. August und für den drttren der 23. September d. I . w.it dem Beysatze/, best,m^nt wor« '
den, daß, wenn dieses Reale wiber bey ' ?.„ (»sts», pyH zweyten« T<rwm um dzc" Schätzung.
«der darüber an Mann qebracht Mi»'l>e3 kö:>^':, ?H bey dem hritttn «uch unle? be^ Ochä«

' ^ung verkauft werbe,' würde; so bsben die iüwsi'zsiiM sn den Ldg^bachten Tagen früh, um
H, Uhr im Orte der Realität zu erschk:n?n, auch die Kausibedingnisse inmitttlst dortselbst

' ^inzusede«. ^ ,
Bsjirksgericht Savenstein am 2 , . Iuny '320.

^.. '»«, „ ,«, - , , „..., ° , .„ ^ - , . . , , . li«

-Von dem Bezlrk5ge''icf,te Haasbe^ wird t r k ^n t «emeckt: Es- sey allf das Ansuchen
tes Herrn Anton O33t? von Laitäch, cl>2 prcie3. 25. May «820 ^.ä Nro. 9^3 wkqen »hm
durch Urtheil dd. B^nrf^erict's H.-.ckbefg am lZ. Oetol,er l g ' y zuerka»nttn 505 fi. 42 rrv
C. M . sammt I n s ^ i f t n , G?r:Ats« >>nd Eseeutionsfasten,- in die öffentliche e/ecutive Ver»
fieigerung der der Maria vtrrHlws.en Kchksck'In, nun verehelichten Turfchitz/ a!s ehemälM"
lich Jakob Gckesckoniscken U'^iversa^lömn qcdörissk»,, der Herrfcksft H.iasberg sub R^et.
Ä ro . 324 untertbänigen, e ^ 7 ' " st. 20 kr. sericknilch ßtschätzttn »Ittrtelhub: in Zirkniy ^
dsnncHer eb?n t?h,n unter dtm nlh'^ ^ ^ n D s t . Nro, dieiistbaren , suf H76 ft. 40 kr. ge-
richtlM qssckäyttn Ueb?rlösdsgr^de w Ufcdeug ßewllliglt, und seyen hiezu Z Vexsiiige-
»unqsra^fayu!>ssn, und zwar die erste auf ^tn »7. Iu ' .y , die zweyte auf dtn »7. August und
tie dritte, auf den ' 8 . September l . ^5. jedesjeit um y Ub!» früh in loco der Realitäten mit
bem Beysatze bestimmt worden , daß, iayZ die eine ober die anbele dieser NealitHten weder
bey der ersten noch zweyten Veröeise'-una.zlagsatzllna weder um die Schätzung oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbe bey ber drttten auch unter der Schätzung werde hin^
zannge^e^ep Ml ten . -

W werden nun alle ssauss.,stiqen hie;u mit b<m B?ysatze eingeladen, daß dir auf die-
len Ns'luäten htftenden ßasten und die Lizuationsbeblnqnisie tclgllch zu den gewöhnlichw
Am^stilnden in dieser Gerichtskanzley eingesehen werden können.

Ha«sberq am 27. May »820.

Vprsseiqefungs - Gbikt. ( ' )
VoN dem Bezirksg-rickte Haasberg wird bekannt qemacht: Es sey «ber das Ansuchen

Hes MUh.istz Schirza yon Oberdorfs ^raes. 17. Iuny l l ^ o 2ä Nro. lo^ l wegen aus



— 7Z9 " ^»^>^>W
demqerni'tsl<bf«Vestzlelck,e dd. 2Z.Jury l 8 ' 9 schädigen 200 fl., ^ann Int,ressen u^d Nni'tt?:?^
in d:e tfetutlve Vlrsit'gesuni kolqe!^tr tem Iafcb <3<5lsza von Utite»-lol!<ck gehöri^n Reci
thäten , ai< drr der Hekrjch^fl L'ltjck umer Nt t t . N'o. 93 u: tenhänlqtu, auf ^9« ) si.
2a fr . ger«chills) gei^^tsn V^r le lkudt , da^n der i^m GuN Atllshottn jub Nec,. Nro.
4,2 dlnuiba-'n , aui 2434 ^ l . 20 kr. g^rich^ich g?schätzten Halbhube gewilliget, ulir jey?n
zu ^eflm T-Ne Z Verstei^l'.!^>is^'^'atzu,!!geM, und zwar die erstt auf den Z>. I« !y , die z ..y.
te auf den Z>. August, u ^ d:? drltte auf hen I o . September l. I . , jeterzelt um 9 l'.hc
t rud ln leea Unser<oi/s^ mi : tew Bensay? besilmml worden, dsh, wenn die e,»l, oder die
andere dttser Fiealiläkkli wtd?r bey der ersten nocb zweylen LtNlaNynscacz''c>tzu»q weöer um d«e
Gckätz!N'g vech dälüoer an Mann gtbrocht werden könnte, selbe bey der tritten auch cwter
der Sckätz'̂ ng l»tnd«-:nHe^el,eu werden wü^de D^e Llzilat'onsbeNngnljle siud täglich in te«
.gewöhnlichen Amtsst^nden i:i d^- Gerlchcskanzley einzusehen.

Haasberg am »9. Jury »820.

N a ch v i cb t. (2)
I n der Stadt am alteft Markt Haus Nro. 36 im pveyten Stocke, ist si»

Aunmev für eins lsdige Mannsperson nnl oder ohne Einrichtung zu vergeben.

Z u w a g s - O r d n u n g ,
welche bey der FleischansschrotNn'.a in Laibclch vom , . Ianer 1820 angefangen, von sämmtli-

chen Fleischern genau zu beobachten seyn wivd.

Gebührt dem 5, Gcbühvc dem ! . ,
"b'y ' Kaufn-. ^ 7 ' K.ufer. « - !

' ^ b - . ^ s ' ^ Ner,a. , - ' ^ ' A n m e r k u n g .
von Ru'.d- ^Zuwage von t , l l « ^ ' z ^ v ^ e , ! —

^ fleisch ^ si"!ct,> , , ,̂
pfu^d" P f . ^U>z p f ^ c h ^üuid 'xi.^ch.s Ps .^ lh . ^ . ..., ««..„.„w—r-,r-'

j ! 2 7 ! — 5Z 7 " ' 5) 26 I 6 Dis 3uwa^c hat aus der Nase, i
' . ,,? Z , "« ? - l<« ^ i!2 6 >? 1 y ! ober-und unter Gaumen, Fleck,,

' ^ , ^ 1 2 ^ . - . 5 6 ^ 2 , 7 2 I ^ M i l z , El t ter, , ,Nle.en, oder!
' 3 l 2 . 6 ! - ^ ) 8 9 ! 7 ,ü 1 16 Röhctnochen, ' " denen dav ^

4 ' i ß ! ^ - -.'.' 10 6 .0 ' 2'2 ,MeN; Bestandt^le von Kak^
4U2 3 ^ _̂ ^ ' ,5 ! ,2 1/4 2 iL be<n, Hammeln oder ^ttgen^

- ' 5 '> ^ j " ^ ^ . ^ ! 2a z '6 20 5 12 dem Rindsielsch ^zuw^gen, l,c'
- 5 ^ 2 4 i i's. ^_ ?n 3 5<, 25 — 5 — nicht getaner, uno das Beil-

^ ! 5 ! — 1 — I ^0 3 5 5 6 6 24 werk muß rein geputzt seyn. !
, 61^2 5 i 3 ^ I 1 5o 4 i 20 L 12 l

Gegenworti^Zuwagsordnuna, d i ' in jeder Fleischbank durch den bettessenden Fleischer bey
Strafe von 5 Reichst^lem an^'heftet zn erhalten i^> wird zu Jedermanns Wlsienschast runr



zemacht, und so wle dem GewerbZmant, unter schwerer Ahnduig aufgetragen wird, sich hler-
nach genau zu achten, und diese ?.llwig4ord ung unrer keinem Vorhand« ;'l übertreten, wird
<»uch das kaufende Pllblikum aufgefordert, fur das fleisch ailf keine Weis« mehr, als die be-
stehende Iatzung mit Zuwage ausweiset, zu befahlen, und jede Uberhglrllng und Bevorthei-
fung de<n bey der Controlwage aufgestellten Com.ni^n- ;ur Einleitung dec gesetzlichen Bestra^
wng sogleich anzuzeigen. Magistrat Laibach den l . Ianer »Ü2a..

Gold und - Silber s Einlösungsp^eise be'.! dem k. k̂  Elnlöfunqs-Amte ) l l kaibach.
I nn« und ausländisches Bruch und ^agament,. dann. ausländisches (stangeugolb

gegen k. k. einfache Dula-ten d̂ e Markt fein . «. . ^ 3k2 ft. — kt».
I n » ^ nnd ausländisches Bvuch - und Pagame»5«. dann, mislandisches

Gtanqensilber ,ieqen- fonvennonsuläßige Oilberlm'mz^>. die Mark fein;-
I m Gehalle von »3 ^t^> 5 Gran> und darüber sem . . .. 23 fi. 36 ff«.

— unter ,3 Lotd 6 Gran, einschlützig, 12 <?och f<i«: .. ., ^3' . 32 ^
— unter !2 Lolb, eln'chlußig' 9. Loth 6. Gran seiw .̂ ^ .̂ 3' . 23> .
— unter 9, Lbtd 6 Gran?, imschlüßi^K L^th fe.i»»< ^ .. ^ _ 2 / «
— uute« » 3och'fe'tw „ «. . 23 . «A -

K°. k̂  lk 0 t toz»>e h uug- a nz. ,p,. IunW..
I n Triezl 8.ü>. 4 > 6««. 54., 4 .^
I n Gratz. 39^ 72^ 57'. 3)i. 79 .̂

Die- nächffen l̂chungtzn.werdenden. 5>. u«d ^ I,uly;abgehalttN! werde»

Laibacher Marktpreise vo^n 2 .̂.. IunH 5T20.

G e t r a, i d. p r c i s. i Vrodc Wisch --und Viertare^. !

I ,̂ s "̂  ! »i-. ! . '
. Viederösterrei- l I « Z' f .D Kw den'MolNldIuny. Vewicht, ^ !
Fischer Metzens " ! Z' l 3> ^ 282^ . ^ !

-^s^^M^7, ^ l P . l L. z Q.. ,̂ kr..' ^
^ Waitzen, . ., 2^<>'! 2'2g'! 2 ,3! ^Mundftmmel . . . —! ^ 5 1 ^ ,l2
. Kuturuz^ . ., , — ! — ' dctlo, ., .. „ — , a 3,> i ^
i Ko,>, ., .. ,. — —,' » 2" j »«d. Semmel ., . .. — 6 2! , l2 ' ^
> Gevsen . . _ _ — ? _ _ „ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ '

H,ors . . . — — 5 , 4 ^ iöal^W^tzenbrod . ., z. ^ — I
^ Halden . . , ,'26,' d ^ ., .. 2 ,^ — 6> ^

>y.ab„ . . . ^ . z — ^ z Laib Schorschizenbrod. ». 2q', — 5
3 3 den» . 2> 25 — 6
> > i Pfund, Rindfleisch ., . ' — —l — 6 ^
l » eine Maaß gutes Bier . ! " l ^



. Aemtllche Verlautbarungen. W
Lizitations-Ankündigung. (^)

Don der k. k. Taback?»nd ^ttmpelgefallz. Administrasion im KvmgreiHe I l lyr ien M l
tzaibacft,wird zur aügemeinen Kenntniß geblecht, daß zur Verfühlung des gesammten Ta«'
backhedarfs zu kaiback "us der k. k. Gefälis- M r i k z„ Fi'^me in das^ hicrortigc Hauptma»'
ga,ln und sonstiger sriorde.rn>^e, su nm vdn da nach Zlume zurück für den Zeitraum eines
Jahres, nädmllck vv»n ».November »820 bls Ende Octoher »82« di« Lizilation mit Vvr»
behalt köberer Nas'Nfation abgehalten werben lv i r^ . . ...

Diejenigen, welche dxse Tr.iileportirunH zu ertteKen lpHnscken, «trd«l^tabtr vvrgela«
V?n , stck» am 15. Iu l y d. 5». al's den Tag d>r adzüdalteliden ^izitütion in dem hitlortigen
3lml5g?^!ude iui zloeyten Slocke auf dem idchlslpiatze Nro. 297 um <o Uhr Vormittags
«iwzuslnden, und zu?'Bi^el-Hell ihres Ku machenden Mbothes »n, Reugeld von s i n Hun«
d e r t Gu^dsn auf den Kvmm!,sti>7nstisch zu erlegen, vkne welkes niemand zur kizitation
zugelassen, solches aber dem Belibiether an der gleich bey ersolgtir Natisikation des Lizita»
tionsprosokolls zu erlegenden Eaution roa E i n T a u s e n d G u l d e n M . M . «ntwede«?'
bÄ^r oder sideijusioeisch, 'sboch im lehtern Falle mit der etforderlichtn Pragmatikal - Si»>
cher^it virseken ^ungerechnet, außer dem aber im Falle des Zurücktrittes von ter erstände-
mn Trans^vlirl ina ror ert'olgl<m Kontraktsabschluße «ls verfallen eingezogen werden wird.

Dle Bediiiqnisse des ^°< rakils, welk's mit dem Bestbitther gleich n'ack erfolgter Ra<
tiNütiv'N des L,>!ta:ions' Protololl5 ahgesct'losseli werden w i rd , können m den gewöhnlichen>
simls^lindel, beo der Administration emgesehew werden, und wird Vte«̂  noch ausdrücklich «r»
innert, daß n^trägl,che Offerte zu zotge bestl>en.der agerhöchster Vorschlift nicht angen.«m^-
wen werden dürftn.. .

Lalbach den , 6 . ^u",y ,520.
sl u f f 0 r d e r u n g. (Z)

Für lünst ' Michatliz?if d. I . bedarf die M i l t t a r , Ssa^d?squar!^r ° Negulirungss
sommlfflvll, rtrschuvsne Hauptmanns-, di,nn ,uba!f«rn Osslz«r >Stan esquartiere.

Wer bet-b. ' sräq ,. l^^e an gedachte Eömmiffion zu vergeben, woUe se,ne AntrHgt'
beydem gesrt^ien M a M r a t e unvklzsgtich machen.

Quarti-r? ersterel K l a ^ ^ i?n zu b-lirhen aos Z Zimmern, , Kammerj. Küche «Nd^
Holzlege, letztere Gatlnaz aus 2 ? immew, »Kammer, Küche und Holzlege.

Magistrat laibach am »7. )uny »820.

Permischte Verlautbarungem.
B e r < ch t l g u n g.

Wegen Angetretenen Hinderntssen wird die in ben ^ t M i e n z t B l a t t e r n Ne. ä7 , '
^l» nd 4n anaeküttdele 3°hsndverstelgqrung der Herrschaft ^altenbrun, statt »m 2<. I u n y ,
« « 3 . I u l y abqehalten werdet.,

FeilbiethunqS. Ebiks. CZ)
V«n dem Bezi f^erichte zu Flödniq roirH hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Anla»«

zen des Johann ^chstt in«, m seiner sfeeutiynssache, aegen den Georg Neßmann, jnige«
»em Robldou,, Halbhäbler im Dorfe Hrasche, Pfarr zlydnig, wegen aus einem nicht ,us
gedalten'n wirtdschafts<lmtlichen Vergleiche schuldigen Z07 fl. Za kr. C. M . n M E5,eu«
tionskosten, in d« lffentlick« Feilbiethung der dem Extql,irten gehörigen, mit Pfandrecbtz
belegten, und auf »6uZ fl. Z, ?s. , d l . M . M . yericktlich ssesckstzten, unt«r Reet« N?O.
»»9^ ' ) " . der Grundobrizkeit Flödnig dienstbaren halben Küujrechtshube sammt l l l » l « l i M

(Zur Beylage Nro. ä>.)



«»^ Iu l y und »2. August d. I< im Orte Hcasche. üi«l ^ bis »2 M r Vormittags mit dl«ü
Beysatze bestimmt worden, daß , wenn ch«se Hubre^still weder be^ dee ersten noch zweyten
3«gsatzung um die (Schätzung sder darüber an Mann gebracht wt r te , könnte, selbe bey cee
öeitten nach Weisung des §. Z26 dee a. G . O< auch unttr der Schätzung vertäust werte«,
»ürde.

Flödnig um Z. M<ly l82<». ^
A n l n e r k u n g . Dabey der ersten Versteigerung kem K.ju^e erschien, so wirb zur <»eyb

ten am ,» . Iu l y geschritten.

K u v d m a ck u n g. (Z)
«m 28. Iuny t . I . Dosm,ttaas um ^c, u h / , werden in der hiessg^u M i l i t ä r , Öter»

lsmmsnbs »K«nltey, in dem Lep f̂ckltzlschen Hause Nro. 2,4 im zwenten Stocke in d'r Htrrr,-
gaise, alle Viktualie», Getränke und s»n!lige Esfordes«i<7e, sür das Laibacher Garnifeyi»
Gpi ta l auf 3 nacheinander folgel," Vkonatbe,. nad^iich für d^s ^uarta i vsm ». Fuly
U<4 Ende September »82« öffentlich verstelqeN werten.

Die benölhigenden Alttkeln v°n der besten' Qualität iessel>«n beyläusig i« I Zentner
N e i i , H Zentner Waiyengrieß, 4 Zentner M«nbmehl, 8 Zentner Ein?,rennmeiil, 4 Zent«
«l«r gerissene Gerste, Z Zentner Rindschmulj, 6 Pfund gerollte Gersse , »» Pfund r»he Ger«
s l t , Za Pfund Kümmel-, I « Pfund gedörrte Zwetschke,,, 20 Pfund Wachbolderheei-ln, i »
PfundZuckes/ «aPfund weiße Salfe, 4F pfunb gereinigtes Ta'g, 900 Otück E y ^ l , lF Eimer
alten Wein , » Eimer Weinessig und 6 Maß Vrandwein; die Semmeln und halbweißes
B r o d , dann Rind-und Kalbfleisch nvch den alle Tage in voraus ge^ nden An??ei'sun^en. .

Es werden daher alle Erzeuger und GewerbSleute, die od,ge Artikeln lieitrn wollen,
hiemit »orgeladen/ sich bey der a t y M ^ I u n y d. I . abgehalten werdenden ^iziiatton un.be«
stimmten Orte und Stunde <inzusinben; H«l»ey wird sogleich zu ikrer Aufmunterung b<»
kannt gegeben, baß die Lieferung an Niemanden im Ganzen überladen, sondtl-n die porqe-
schriebene« obbeeührten Erfordernisse der^iialt w^rd?» lizitirt welken, daß «kre lies'eru:?qen bie-
M i ß t u übernehme« könne», welche diese Artikeln selbst eräuge«, ' >? siä> mit ihrem Verkn>se un«
«ittelbar abgeben; auch il l das Militär-Oberkommando zeneiqt, perläßlicke Ge-verbsleute
Wld Prsdueenttn von «intt L«utionslelst«>» zu entheben.

Vsn Geite b«z f. k, M i l i t i r » Garnisons-Spital zll
Laiback» am ,^ . Inny »820.

Fttldicihunftt-h!tns. l Z )
Von bem Bezirksgerichte Flodnig wirb hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

tes A l t t Stare in seiner Erecutionssacke, gegen den Parlkolm»! Oever, wegen a^f ein nicht
zugehaltenen, gerichtlichen Vergleich schuldigen »FF fi., tcnn Zinsen und srtcutiontfosten, die
öffentliche zeilbietbung der im Dorfe Ober» Pirnilsch unter H^us Zahl , liegenden, der
Grundobrjjkeit Girtschsch unter llrbars Nro. «08 dienstbaren, und aus »99 fi. 7 kr. ge-
richtlich atgeschHtzten Viertel«Hausrechtshube im Wege der Execution bewilliget worden.

b « nun hiezu Z Termine, und zwar sur den ersten der 6. M a y , für den zweyten dee
27. Iuny und für den dritten der «3. I u l y d. I . mit dem Beysatze bestimmt worden , daß,
wenn diese Viertel« Hubrealitilt weder bey dem ersten noch zweyten Termine um b-e SchaV
tzung oder dar?,ber an Mann gebracht wezHen konnte, sie bey dun drltttn auch unler der Gcbä«
tznng verkauft werden würde.

Die Lliitation wir^ jedesmahl Vormittags von y bis«:- Uhr im Orte der bezeichnete»
Realität»)»«' sich gehen^ wozu Kauflustige überhaupt, und besonders die grundbüchlich ll»M
yerleibten Gläubiger zur Mitlizitirung zu erschein« hielurck vorgeladen «erden.

- Fl idnig«m s Apr i l »820. .

A n m e r t u nz. B,H der ersten Nniieigtrung hat sich ttm Kiluftk gmeldet.



i5^M'^_ Fe i l b i e twgs . Edikt. (2)
^ y n tem Bezirksgerichte der Herrschest Kreuz wird hiemit bek«,n! a tmes t : Es sey

«ufAnsucken des Mich! Logar, als gesetzliche» Vertreters seiner Ebeqatssn lyeresi« logar
aus Kolitschou, die F?,lbiethung der, in den Verlaß des Andreas Terdina gehörige,'., der
Herrschaft Ks<u, suö Ziect. Nro. 275^ 294, i l l ^ Hel. Zb8, 4"4 diklistbaren, geriHillch
<»uf ^ o u fi. geschützten Rralttäcen zu Mannsburg, und d<r, dem Pjarrhose Mannsburg
"Urb. Nr» . 3. ztnsbarcn, gerichtlich auf 486 fi. geschätzten eiil Drilllhude auch »u Mannshurg
«vegen schuld,lf/r 6F̂ z fi. ^6 kr. M . M . , bewilliget worden. Da nun zur V«n«hme rerfel-
den dreo ^ags^tzungen, die erste auf den 26. I.uiy, die zweyte auf den 26. Auguß und die
dritte aüs den »<'. Otptember l. I . jedesmal,! Vormittags um 9 Ubr im Orte Mannsburg
Haus Nro. " mlt de«n Beysaye bestimmt wurden, daß diese Realitäten, wenn sie weder bey
der ersten «och zweyten Fellbl«hung um den gerichtlich erhobenen Echätzungswerch o^er dar«
M k angebracht werden könnten , bey der dritten auch unter der Gchätzung würden »erkauft
we^bsn, so haben die ikauftustigen sich dabey ei«zufinden,

D:e Schwung und die elzitztlonsbedlnglusst sind in hierottiger Gerichtskanzley <in»
zusehen.

Bezirksgericht Kreuz be« «Z. Iuny »320.

Feilöiechunqs- Edikt. ( s )
Von den, deletzirten Bezirksgerichte der Gtaacsherrschatt Vanbsiraß wirb bekannt ge«

machtf daß über Ansuchen der Mar:a Heu , gehornen Pvtotschnlg zu Nasstnsuß, wid«r I ««
fep )̂ Pototschnig in Gulkseld, wegen vermög Vergleich schuldigen 200 fi. sammt Gerichts»
kosten, die gerickNicht Fellbltstmn«, des dem Schuldner Iuseph Pototschnig gehörigen, «m »».
M^n d. I . gerlcbtl'ck gesckötzlen beweglichen Vermögens, nähmllch 2 Kühe, Z greße mit
eisenen Reisen btjckl)g«ne Weluslsser, iedes / a Eimer hultend, ein halbgedeckter N , « u ,
«in Och/enw^en, ?iue große W?lnb»tdung, eine mit Eisen beschlagene Kattatruzen, meh-
rere 5:fche, ^>'UhlN, Schudlad^sien und Zimmercinrichtung im Wege dê  Execution z e M
sogleick b.'Hs? Fezadlung bewilliget worden sey.

Zu dielsm Ende werden Z Dersttlgel'ungstagsatzungtn. und zwar die ersse aufd<n »5.
I u l y , d.e zweyte auf den »̂  August, und dtt dl l t t t >,uf den «6. August d. I . ilderzeit voa
9 bis >2 Uhr Vormittag in dem Pitotschmgiichen Hause zu Gurkfeld mit drm PeysHye be«
st,mmt, baß, sHiis diese Gegenwände wtder bey der ersten noch bey der zweyten Ftilblethungs«
tljgsa^ng um d,t> qer'cktlichen Vch<ltzwertn und Ausruf lpnis oder darüber angerächt we««?
zen tonnten, sslche beo der vrltten «uch unter der Schätzung hindanngegeben werten würdn».

Wozu die Kaufi^lstiqen zu erscheinen eingeladen werden.
kandstraß den »H. Iuny »320^

kizlt^tions^ Ankündigung. (»)
Am 37. Iuny «820 werden von 9 bis »2 Uhr vormittags und ^on Z bis 6 Uhe

Veackm ttaaz ,n Lalhach am Kaan Nr«. ,73 ileibstleldung, KettgeV>»nb, Sack» und Nand»
«^len, Bucher, kästea, Tische gegcn soglttch haare Bezahlung h»ndanngeged«n werden.

Auch werden am ?8. Iuny d. F. in den gewöhnlichen Stunden mehrere hundert Ertnw
plärr von der Valentin Vadnlk'schen kraineri<ch«n Gsamatlk, Vlö<nen«st, n<bst ^iner Mine»
ralieusammlunH in dem hiesigen 6chulged,iude gegen sogleich hsar« Bezahlung vtrtsufl werden.

«m « N a c h r i c h t (2 )
5, , . ^ a r k u s C H a r l , schneidet und graviert ,« H ^ l , , Messing, S t a h l , Gilbte vn»
V«ld ver;ch,ed«ne Wapuen, Pr«a t -und A m t i ' V i g i l e , Wecti ' l m d̂ S i t M u r l n , dann alle
Waltungul Schemen, Zorme»^Modelle lMl, « M e HsOtj th l l l t t t^ i<«obl tlhobeni «iS »uw



in Vertiefung, alle Gorten Kupfersticke, Visitkarten und Landschaften; <l empfiehlt sick hiemit
»en wohlgeneigten Gönnern, und verspricht um die billigsten Preise zu beditaeo. Logirl in
der Rossengasse Rro. " 7 zu ebener Erde.

N a c h r i c h t . (2)
Kommenden Peter- und Paul i -Markt empfiehlt sich Endesunterschriebener einem ver»

ebrungswürdigen Publikum mit nachstehenden Waaren ganz «rgebenst. Frische romanische
Comillen das Ptund 36 kr. , guten S t . Domingo Caffee zu 22 Groschen, ganzes Bleick»
hol, den Centner zu 9 I j 4 st., schönen grüben Vi t r io l zu 7 fi^ den keptner, scharfes V i t r i o l -
Oehl 22 kr. das Pfund, nebst noch anderen Material-,.undOptzney«Waaren zu denbil«
liasten Prelsen« kaibech den 2Z. Iuny »820..

Johann Cael Oppitz.

zellb.ellmngö-sdilt.. (^2)
Von dem Hszirfigerichtt Wipback wird hiemit öffentlich' kund gemacht: Es

sey über Ansuchen des Anton Kau^schttsch,,Eesslo^är des Herrn Matthias Doller.z von Pr<l-
lva ld, wegen ihm schuldigen Zan fi«. c. s. c.bie öffe>ulicki Fcilblethung d«, dem H r n . Io« :
s«ph Leban von He«dcnschaft qfkörigen, in der H«uptg»m«i,de Stur ia. belegenen, und ouf
, 3 ^ A. Zo kr. M . M . geschälzcen, Wltse Skerleuk» gl»H«nt,, im Wege der Exenltion d<5'
Williget worden.

Da nun hiezu drey Feilbiethungstermin«, und-zwz^ fid' den ersten der 8. I u l y > lüe-
Zen zweyten der 8, August, und für den dritten der y. Veptembtr 5 . . ) . jedesmahl von^
früh 9 bis ^2 Uhr in dieser Gerilytsianzley, unker dem Anhange des Z26. §. allg. G. Oo.
bestimmt worden;.sa nxrdm, die Kau.ssustigey hiezu zu.!ersHeine^ vo.rgelHden),,und können die
bießsälligen Verk'ufsbedinqnisse täglich hieramls sinAesehen werden»,

Bezirksgericht Wk'l'ict' am ,6 . Der»mber ^ ^

Versieiqerung tlu«r l^,Hub« w ^tudenun. (-^)
Von dem,Bl»irks»ttichte der S l ^ . tcherrschast L ck wird bekannt gemuckt, daß über An»

longen d,s Mathias N«ü?an in chtude-lm,.. ro»?« ^ l iphan NaAan m Gtudenim, wegerz
Vom letzter», in, der epfkutiven Verfteig^uÄH am 2,-. M..!> »8»7 erstandenen, der Flliallirche
O t . Crucisl,. ^farr. Eetzach untef Urb. Nf« . Z» zinsd^ren ».»3 Hubc w SMen lM ^, Ho,
Z y und in den festzeftyten Ter»»llen ,üt)l ge^hlten Kausschillings in die r.euerl ^e Feil-
biethung dieser >)3 Hübe gewiegte, .uno h'.erzu ein einziatr Terlwn, nädmliH ter Tag auf
den »8. Fuly b. ) . Vormtts'lq« von 9 big, »^uhr iH» Orte der »^ Hübe m,t dem Bey«
sstzk bestimmt sey, daß-»i< »̂ Z H^be b̂ y oer "üf l i i -5-. ' Llptzllon. spgltlch/auch,unt«r d«r.
Gchätzung der I 56 fi. 20 kr. hindany^qct!» werben wird.,

Bezirksgericht Gsaassberls^l! kack ' - i ^ . >,ny ,520.'.

Verstei^erun > der siedenden Hrüä'le., ( 2 ) ,
Von tem B^isssaesichte d«r '^la^tsbersschafs Lack wird b?^anns qfmachf, ^aß sufAn«-

ianaen des F r a i , .^usell in Pi l l ind-, wider Jakob Nit tenz, in äol^n.^ K-betira , weak«
schuldigen 260 ss. U2 tr< sammt Nebenverbindlickkejfen in die exekutive Verlieia/rlinq des in
die Efeeution <?-,5aenen , ^erichtl'ch auf 68 ss. qelchlly^n Viehe<e, dann der in die El^cution
sezoiesse», aerbchtli^ a«s 4« ft. 20,kr. qesct><ltzfen stehenden Früchle, als des Waitzens, Ha»
ber<, d-r Gerstf^ des Fl«<5les und Heusci'lagfs yewil!ia.f, und bitszu drey Termine, nähm-
lich der Taq auf den >o..Fuln, «U. August und »6. G<pt«mber d. I . Vormittags von Y
bis »2 M r im s)rtt der stehenden Fsnchse mit d^m Beisetzt bessimmt, daß, wenn losch«
Nl^er b»y de- ef.lea noch zweyten Feilbietl,ung um den Schcl^ng^bksraq oder darüber an
Msnn-^ebracht werben, dieselben bey der dritten'auch unter der Schätzung hindanngeaehe»
Weben.



. ^ 5 345" - "

Kreis ämtliche Ve r lau tbarMget t^«^^
A u s w e i s

über lie vs^gtruftnen R^irutlrung« > Flüchtlinge des AbellbM5e Kreisel., s,>

^ ! Nahmen - ' . ^ ' ^ " M
tend U der ^ Bezirksobrigleit- ^ Wohnort. '
N?o3 F l u c h t l i n g t. 5- - « ^ ^

8 , ^ , , « . „ ' y ' i' <l̂ >. /

. l ?l.'.t«n Pöit ' h >«, <̂ chneeberg BKMf«lb>' ! <lä

3 L Alas -döi § . z , do. 'do. l ?4
^ l Paul VeOu « ^ do. i E t . Margartthenl "

6 « Blc.S Ock^5adi -> lo . Babnapolil«. l ,o
7 L IatodlÄrudc^z 22. do., lpollane! z, ,!
8 l " " " ^ ^ c h ' l z 2,1 te^- Ulcheug . l ,
y » G,org Kokckeoach l ^ >' ' Yiltcnmalf, l »'

». l WaUh.us M..lẑ  2° °° ?, ' l " ^ l "
.^ l Ma:r!)tu5 Mralnor̂  " ' !« ^ ° ) » ?
, ; L^Mt,ttk ^ ' ^ ' d!: Wolssba«^ l̂
1 z ß 'AMsn Malinsck'ek 22^ do. <U-/^ ^

l , ^ OeorqB°ßwann. " > l - . ^ e r g 7

.7 z Mtton Kopalchtz ^ , . dr, t , . . , ,
»3 3 Martin Knapp^ 2« do« Bora> ,

20 z Mlckall Vettckzl, ^ do. Hruschkarje ^l,

^ «! Anton Salwr , . do. Nnterotl'ave «,

2^ « >)!nt0N. k0. 27! d0. ^ l t . . Z'
2^ «Mar t i n Vor«schttz^ «^ to. , Raulie F

2 V Mattbeus Hl N " do. d». 3
"<) 8 Johann Ko^o^etz 2. to. Sall<» 4,
30 l B^t imä Paltschitz do., ! Salleis »0
3, ß Ma l l es Nud,ff ^ do. s-churam '

(Zur Beylage Nro. 5l.)



» jlirt' ,. ^ ^ , , ' l - ' , —'—7— -̂

V Zs Andre Thomsckitz 22 P t t « «, ,,^. !
« 37 Johann K n a l e l / . - ^ ^ ,. ^^ " ^ ^ " i > 24

l Z9 Johann Fobitz ., «, 5° ^ " 7 ' ^ , s

42 M«5a Scke.n ^ ' d!.' Gr.ssr«orun -«>
4I Bartholmä Skerl ,^ d,. " - 4Ẑ
44 lhomas M < t l 2« vo. ' V ' ^5!

> 4^ Auton Knaielz 2-̂  do. ' ^ ° - ^H
4^ Ma Gttrl 3« d«. ' ! " ' ^3
47 Andre Btecl . 25 h» ^ ' 29
4s Joseph M l l e n W t z 2 ^ ^ . ' 5 . ^ 89

50 Johann Bur la^ 24 d°* l ° ' ^
5 ' Isserh Hodnig ' 2. zo. k°' "
52 Johann Gchniderschitz ,y do. ! ^^
5^ MichaPrin, ^ do. >«^« . ^
5̂  W a Boziiantschitz ?'8 " . ^ ^
55 fohann Berne - .,2 do. . ^ „ ' a u ^

^ 57 Andre S,h, in ^ 2^ do. ^ " / ' ^ , ' "
? ^8 St,ph«n Prinz. Z. d«. ^ " ' '^

6« Thomas Trebetz 2 , d«. Sarezhlt ü
6» Anto.Ienk. «« d7. ^ ü ! " " . 2
62 Aub« Thomsckih 2a ^ . ^chamb,« 22
63 Johann Sluga 2 l ^ 3"/"^ 5
64 Joseph Jantschitz «» d«. ^°? r ! , ^ l l - '^
66 k«r«nz Wutzler 26 do. Mtlbberg «64
67 Mattheus Dougan 24 ds. « , ' ^ ^

69 M«rtin Lico» «2 do. 2 " " " !
70 Mattbeus Wergotsch ,9 do. 3 ^ 46

!;: NNch« :: ::- Nn.^. ^



, ^ . N ^ o m e a ^ « ^
-no ^ . der H: ö<zilttbbrigkett- Wvh««rt. l
Nrv.^ F l ü c h t l i n g e . Zl « ^

l l
74 M«tth?«e k°ntscka-ttsch 24 Adelsberg Peterlin« . .
75 Andre Villir«ll«tllch ^ do. Unter Eosch««
76 Martin d«. ^Z do. d, , ^
77 Frsnz Pyusm 25 do. do. , «
73 I«ch»un Abrät» 2^ do. Psl.sckle ^

s ' ^ o b I e n k « , 27 d°. Watsche "
32 ^sephoouga» .6 do. A lmr« t«4 .
6Z Xasp«? ^vetllsch »« d,. ^2
84 Georg Oasteth " d«. d°! /

83 Ioscpl» Sckwager 32 A ^k«v«v,tz 2
59 Gregsr Pogareutz »» h , . ^a» , t z „
90 Mlltnas ^.t'chlls«: 26 ^ ' «0. ^

9 . Grez«s Weber z 23 ^ . Stisach
93 Mailb u« Weber -5 do. dy. / ,
94. Anton L'v<r ĵo ^ Märtensbach ^

96 G orq S^mickeg .4 , o . D"buß 9
97 Aadseas Gkssbetz 24 to. Unterfeelorf 22

99 G<«<« O<,esmann 24 lo, GoN« 5
«00 ^oh,nn?^t lchgo» 29 do. Medvedieberlm 27
»o« tvrenz Leskouz 27 do. d , . 29
,02 Anton Turk «0 tz<,. Ger<lulh 74
»oZ Iod«nn Treppatz 27 doi lo . 98
»04 Gtysq Rofckitsch 24 d , . > P tkoutz ,
ä°5 Antvn Asbitich Z« Ibri« Ochwarzenberg -
'06 Geyra Vedey - 20 d«. Hleuneverch —
,07 Lore«, WruH 24 t» . Opale —
log ^ukas ssem.tz .« lo . SHU«, -
,09 Valentin Albrecht ,0 d , . Raune —
.«0 lukas Albrecht ,2 d ^ " 7 , " /
,,» Peter Ruvnik 2a to, Ackern« —
' . 2 Gt«rzH«»«z«z 23 Stn,s«tsch Rttdird,rf 44
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" " ' N a h m e n s . V
'<>"' ^ der ^ B<zirttobrigleit. Wohnorl.
" / - F l ü c h t l i n g e . ' ^ 3

,,-7 Martin Zei'.iwenik 2^ Se^osefsch O d r U e m 4
»,4 t^sorq Hreschlak ' Z do«. llnler d, . Z>
».5 Matbias'sslun 27 to. ' "cr . sche «»!
,,'c, 5'<ob Vatschar ,Z» , to. Z-rmelitze «
, ,7 Jakob 0ebe,'z 2Z l>o. ^r2ß ^citzl, >3
«»8 F^an, Th rän t > 2 Wipbach) "?ll>ria —-
»l< )siei)h Potulschnig, 2 2 , h»., Porotsche. —i '

' !

H u n h< m a ct» u n g . . (< )
Zur, Vtrpacht.lng des bem^l^stjen Utlulinei-lnen-Konvente gehöiiizen?M Vo lar i i am-

laibachstüsse liegende»). M«rastchl?lde»ls por> Z8 l ü Kiaites » Zoll Z «6lr,ch in, der Bre i l? , ,
«us die ^ahl'e »82 , , »3^2 lmd '8^Z wllb bey o.tsem. Kreisamfe lie>Versieigesu»q am 6«..
I u l y d. I . Vorm ttags um y Uhr oorg',i«!Nlnen w,rle?. b^chstiebh^bes/ welche inzwi»
icten die i/okalkel: n,.ß von d,est,n >Anch5i!e erwzrben woHen, hiibea s'ch der ^uswtllu«S^
wegen an den Kopft^ l zu o ^ r - ^ c r « .

" ^ tzW^ und. Landr^ttlche^settautdarungcr^
Annttloungs- Edt t l . ( l )

Von dem s'k« (tztadt. mld. Lündrechje in K?ai, wird bekannt-gemacht: Es seyßc
über das Gesuch der.'Hrau Christl^a^ oerwitubten..^.. SsblldeuselD , als E rb in , dann -
Franz, Iosepd, A lo^ ,< . Johanna u,.d')l!n,a 00» ^cbildenseld, als ^'git imar Erbe«^
zur Erso^schungves Schu^enftandss, nach dem-im Neustadt,a,nl 2ti. Seplrmber l^^6^
verstorbenen Herrn )lnton v . Schildenf-^d, die Talzsatzu«^ auf den 3 l ) u l y d. "«.
Morgens um 9. Uhr« vor. diesem f. . l . S>ade> und Londrech.«e, bHi-mmt'^woeden, bey)
Welcher alle )ene, so aus was.immer fur ein<m,Nechlsgru„de auf desie" 'V^r'aß einen
Anspruch zu baden vermeine»^, i^re «NsäN^en Focderung-y so gewiß angeben sollen,
«ls im widrigen nur ihnen aNein dt, ^ol^en des ^. 5 l4 des b. G«.B, zur Lan z»
laUen haben werden. 9. 3u>!y ,^20 ^
^_ Änmeldnnys' Edi^t«. 5 ' ) '

l ^o i dem k. k S t a d t . u,.d ?,,nd c ^ " u,. tzrain wird bekannt gemacht.« ^ s Oy
ubee Ar suchen der >oscpda Höller, g borgen Pelcher, als Nnive'salerbin zur Ers"s-
schuna der Schuldenlast nick idrem verstorbenen Ebemann Chrisiopft Höllec, d»> T"a«
sanuna auf den R7. -«ly l . ^. Vornnttags um 9 Ubr vor die^m k f. S tad t , und
kandleckte tmaeorb"" worden, b^y welcber aUe jene, welcbe an gedachten Verlaß, aus
was immer für einem ^^ch^sarnnde Ä. «prüche zu sltllen verminen, solche so gewiß
anm<>"> n̂ und rechtsqeltend d<?rtbun sollen, als im widrigen sie sich die Folge» des
§. s l ^ b. G B . selbst zuzuschreiben habe» werden,

Laibach den 9. I u n y 1820.


